
Was kennzeichnet den Beruf der Kinderpflegerin/des Kinderpflegers?

Als Staatlich geprüfte(r) Kinderpflegerin/
Kinderpfleger unterstützen Sie Kinder in 

verschiedenen Altersstufen. Sie arbeiten als pädago­
gisch-pflegerische Fachkraft unter Anleitung in Kindergär­
ten, Kindertagesstätten und anderen Einrichtungen der 

Kinder- und Jugendhilfe. In Familien oder Kindertages­
pflegeeinrichtungen unterstützen Sie Eltern und Tages­
pflegeperson bei der Erziehung, Betreuung und Versorgung 
der Kinder und handeln eigenverantwortlich.

Zweijährige Berufsfachschule  

Gesundheit / Erziehung und Soziales
Staatlich geprüfte Kinderpflegerin

Staatlich geprüfter Kinderpfleger

Wie lange dauert die Ausbildung?

Zwei Jahre Vollzeitschule einschließlich Praktika in Kinder­
tagesstätten und Familien- bzw. Kindertagespflegeinrichtun­
gen. 

Welche schulischen Voraussetzungen  
müssen Sie mitbringen?

•	 �Erfüllung der Vollzeitschulpflicht und mindestens Ers­
ter Schulabschluss.

•	 �Die Einrichtungen erwarten durchweg, dass ihre Mitar­
beiterInnen durch die Standardimpfungen (Impfemp­
fehlungen der Ständigen Impfkommission) geschützt 
sind.

Welche Kosten entstehen?

•	 ��Eigenanteil für Lernmittel nach dem Lernmittelfreiheits­
gesetz

•	 Lehrbücher ca. 80 EUR
•	 Kursus „Erste Hilfe am Kind“ ca. 50 EUR
•	 Mediengeld 10 EUR
•	 �Kochbekleidung, Material für den Textilunterricht und 

Unterrichtsgänge, Lektüre im Fach Deutsch 70 EUR
•	 �einmal wöchentlich Kochgeld für die Selbstversorgung 

bei der Nahrungszubereitung 

Welchen Abschluss / welche Berechtigungen erwerben Sie? 

Neben dem Berufsabschluss zum/zur Staatlich geprüften 
Kinderpfleger:in kann auch der Mittlere Schulabschluss er­
reicht werden. 
Diese Ausbildung eröffnet den Übergang – sofern der Mitt­
lere Abschluss erlangt wird – in die Ausbildung zur Staatlich 
anerkannten Heilerziehungspfleger:in oder Erzieher:in, in 

die Oberstufe (Klasse 
12) der Fachoberschule 
für Gesundheit und So­
ziales sowie in andere 
pflegerische Berufe.



Wofür steht unsere Schule?

•	 Schule als Lern- und Lebensraum 
•	 Mitwirkung als durchgängiges Prinzip 
•	 �Auszeichnung als „Schule ohne Rassismus –  

Schule mit Courage“ 
•	 Auszeichnung als „Gute gesunde Schule“
•	 �Living and working in Europe (Erasmus+)
•	 Schulkiosk „Snackpoint“ 
•	 Digitales Lernen
•	 Theater-AG
•	 Außenbereich / Naturspielraum
•	 Nelly-Kids (U3-Betreuung)
•	 �Teilnahme an Wettbewerben 

(Jugend debattiert, DEHOGA, netrace, 
Planspiel Börse)

Was ist das Besondere an der Ausbildung am Nelly-Pütz-Berufskolleg?

Uns sind ein harmonisches Zusammenarbei­
ten mit Ihnen und Ihre individuelle Förderung 

sehr wichtig. Bei uns sind Theorie und Praxis eng aufeinan­

der abgestimmt und verknüpft. Insgesamt ermöglichen wir 
Ihnen eine optimale Vorbereitung auf die berufliche Weiter­
entwicklung.

Was müssen Sie bei Ihrer  
Bewerbung vorlegen?

•	Anmeldeformular des Bildungsgangs
•	Lebenslauf mit Lichtbild

•	 �beglaubigte Kopie des Halbjahreszeugnisses bzw. des 
Zeugnisses über den Erwerb des Ersten Schulabschlus­
ses nach Klasse 9.

•	 Vorlage eines erweiterten polizeilichen Führungszeug-	
	 nisses (zu beantragen nach der Aufnahmebestätigung, 	
	 ein entsprechender Antrag wird mitgeschickt, die Kos-		
	 ten sind selbst zu tragen).

Wie erreichen Sie uns?

Nelly-Pütz-Berufskolleg 
des Kreises Düren
Zülpicher Straße 50
52349 Düren

02421 95410
02421 502686
www.nelly-puetz-bk.de
sekretariat @nelly-puetz-bk.nrw.schule

Ansprechpartner des Bildungsganges:  
Frau Diekmann-Henke(Abteilungsleitung)

Marion.Diekmann-Henke@nelly-puetz-bk.nrw.schule
Frau Ahlbach (Bildungsgangleitung)

Barbara.Ahlbach@nelly-puetz-bk.nrw.schule

Anmeldung

Die Anmeldung wird elektronisch vorgenommen 
auf www.schueleranmeldung.de.

In welchen Formen findet die Ausbildung statt? 

Berufsbezogener Lernbereich:
•	 �Sozialpädagogik, Gesundheitsförderung und Pflege, 

Arbeitsorganisation und Recht, Mathematik, Englisch
Berufsübergreifender Lernbereich:

•	 �Deutsch / Kommunikation, Religionslehre, Sport / Ge­
sundheitsförderung, Politik / Gesellschaftslehre

Differenzierungsbereich:
•	 z.B. Textilgestaltung, Datenverarbeitung

Insgesamt 16 Wochen Praktika 
�Unterrichtsgänge, Klassenfahrten, Lernen im Museum 
Programm Individuelle Förderung 
Austausch Living and working in Europe

Was erwarten wir von Ihnen?

Diese Arbeit erfordert Kontakt- und Team- 
fähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und 
Einfühlungsvermögen. Die Ausbildung verlangt – als Be­

standteil des Faches Sozialpädagogik – Interesse an Mu­
sik und Tanz, Gestalten und Werken mit Kindern. 

Fundierte Kenntnisse und Erfahrungen in der 
Betreuung, Pflege und Versorgung von Kin­

dern werden erwartet und im Fach Gesund­
heitsförderung und -pflege vermittelt.
Für einen erfolgreichen Abschluss erwarten 
wir von Ihnen Spielfreude, regelmäßige Teil­
nahme am Unterricht, aktive Mitarbeit und 

termingerechte Erledigung der Aufgaben, 
insbesondere während der obligatorischen 

Praktika.

Ko
nz

ep
tio

n 
un

d 
Ge

st
al

tu
ng

: L
. W

us
ch

 (G
TA

), 
Fo

to
s:

 ©
 Fo

to
lia


